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Kaiſer Wilhelm in Rom
Rom 12 Okt Telegr

Se Maj der Kaiſer Wilhelm machte heute früh 7 Uhr
i ierri toce woſelbſt morgen die Truppenan t e 73 aifer war von Militärattachétattfinden wird Der Ke Botſchaft Major v Engelbrecht ſowie von dem

i eneral De rign et begleitetm zum Ehrendienſt etheilten ri tegen 10 Uhr erfolgte die Rüctehr nach dem Quirinal Unmittel

bar darauf ſtattete der König dem Kaiſer einen Beſuch
ab Der Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck machte

pogug dem Miniſterpräſidenten Crispi einen ein
tündigen Beſuchi Gegen 11 Uhr begab ſich der Kaifer in Begleitung des

Prinzen Heinrich in einem Hofwagen aus dem Quirinal
nach der preußiſchen Geſandtſchaft beim Vatikan um an dem ihmvom Geſandten v Schloez er angebotenen Frühm ahl theil
zunehmen Zu demſelben erſchien der Kaiſer nur mit dem nächſten
Gefolge das übrige Gefolge nahm an dem Frühſtück in der
deutſchen Botſchaft theil Die Kardinäle Rampolla und
Prinz Hohenlohe ſowie die Monſignores Mocenni und
Agliardi welche dem Mahl beiwohnten kehrten gegen 1 Uhr
nach dem Vatikan zurück

Gegen 1 Uhr fuhr das Gefolge des Kaiſers welches im
deutſchen Botſchaftshauſe das Frühſtück eingenommen hatte in
Privatwagen vor dem von dem preußiſchen Geſandten v Schloezer
bewohnten Palaſte vor Von hier aus erfolgte darauf die Auf
fahrt zum Vatikan Se Maj der Kaiſer ſaß in dem
eigenen von Berlin hierher geſendeten Hofwagen in weiteren
Wagen folgten die General und Flügel Adjutanten Staats
miniſter Graf Herbert Bismarck und das geſammte höhere
Gefolge Der Kaiſer begab ſich zuerſt zum Beſuch des
Papſtes in den Vatikan Prinz Heinrich wurde ſpäter
vom Papſte empfangen Die Rückfahrt Sr Majeſtät aus dem
Vatikan erfolgte in der nämlichen Weiſe wie die Herfahrt und
ging nach dem preußiſchen Geſandtſchaftshauſe

Die Fahrt erfolgte um 1 Uhr in einem mit 4 Pferden be
ſpannten von Berlin eingetroffenen Hofwagen Spitzreiter vorauf
Neben dem Kaiſer ſaß der Geſandte v Schloezer Prinz
ä5 fuhr in dem Geſandtſchaftswagen das Gefolge des

aiſers benutzte Miethwagen Jn den nach dem Vatikan
führenden Straßen bis zum St Peterplatze und dem zum
Vatikan führenden Eingange bildeten italieniſche Truppen Spalier
Auf dem ganzen Wege von der Piazza Valla bis zum St Peter
platz wurde der Kaiſer mit dem lebhafteſten Enthuſiasmus be
grüßt 1 Uhr 35 Min traf Se Maj beim Vatikan ein Jn
dem inneren Hofe di Damaso wurde der Kaiſer von einem
Zuge der Palaſtgarde mit der päpſtlichen Fahne begrüßt
und von dem Fürſten Ruspoli dem Großmeiſter des
heil Hoſpiz und Mgr Siniſtri dem Ceremonien Sekretär
empfangen und his zum erſten Treppenabſatz geleitet wo den
Kaiſer Mgr Macchi Majordomus des Papſtes Mr
Pifferi Sakriſtan Mgr Cafſſetta ſowie andere Prälaten
und Offiziere der Schweizergarde empfingen und bis zum
TlementinoSaale führten Hier wurde Se Maj von dem
Mgr della Volpe und anderen Hofwürdenträgern des Papſtes
empfangen Gendarmen Schweizergarden Palaſtgarden und
Nobelgarden erwieſen in den Sälen welche der Kaiſer und feine
Begleitung ſodann durchſchritten die Ehrenbezeigungen Am
Eingange des Thronſaales ſchritt der Papſt dem Kaiſer entgegen
und führte Allerhöchſtdenſelben in ſein Privatkabinet wo ein
eigens für dieſen Zweck errichteter Baldachin angebracht war
unter dem drei ganz gleiche Seſſel für den Kaiſer den Papſt
und den Prinzen Heinrich aufgeſtellt waren Letzterer trat
erſt nach der erſten Unterredung zwiſchen dem Kaſſer und dem
Papſt ein ſpäter folgten Staatsminiſter Graf Bismarck und
einige andere Herren des kaiſerlichen Gefolges Se Maj ſtellte
dieſelben dem Papſte vor Nach dem Empfange ſtattete der
Kaiſer dem Kardinal Nampolla einen Beſuch ab beſichtigte
unter deſſen Geleit mit dem S Heinrich und dem
Gefolge den Vatikan die St Peterskirche und einigeSinſtſammiengen und trat ſodann die Rückfahrt an Der
Kaiſer hatte zu dem Beſuche des Papſtes Garde du Corps
Uniform angelegt Prinz Heinrich trug Marine Uniform
Der Auffahrt des Kaiſers zu dem Vatikan ſah die
frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen welche
ier weilt von der Prima Loggia des Vatikans aus zu Die
ofwürdenträger des Papſtes wurden dem Kaiſer durch den
ürſten Ruspolt ſowie durch Mſgr Macchi und Mſgr della

Volpe vorgeſtellt Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck und
mehrere andere Herren des kaiſerlichen Gefolges wurden dem
Papſte vom Kaiſer ſelbſt vorgeſtellt der Papſt richtete an jeden
einzelnen der Vorgeſtellten huldvolle Worte Die Unter
redung welche der Kaiſer mit dem Heiligen Vater in
der Sala Gialla allein hatte währte etwa 23 Minuten Die
Verabſchiedung Sr Maj vom Papſte trug wie der Empfang
einen ſehr herzlichen Charakter Es war 3 Uhr 40 Min

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Forkſetzung

Tief im Schatten geborgen lauſchte ſie mit geſchloſſenen
Augen auf den weiteren Fortgang des Stückes Noch immer
währte die ſeltſame Täuſchung und wenn ſich hier und da eine
Scene einſchob die ſie wie etwas Fremdes und Unbekanntes
anmuthete ſo hörte ſie aus dem Helden des Schauſpiels doch
auch da nur den Geliebten reden und die Trugvorſtellung in
ihrer Phantaſie wurde ſo lebhaft daß ſie auch ſeine Stimme
m nehmen ſein altes treues Antlitz vor ſich zu ſehen
neinte

Noch glaubte ſie an das Walten eines ſchwer begreiflichen
grieig da aber trat ein Moment in der Vorſtellung ein der
ihr diefen Glauben mit einem einzigen Schlage völlig zerſtörte
Wieder ſtand das junge Liebespaar allein auf der Bühne und
das Mädchen es hieß freilich nicht Maria ſondern Helene

ren innigſter Hingebung in den Armen des angebeteten
annes

Es giebt nichts in der Welt das mein Herz von dem
deinigen losreißen könnte und weder meinem Vormunde noch
irgend einem anderen Menſchen wird es gelingen meinen Sinnzu ändern Habe ich auch nicht die Mittel ſie zur Nach
giebigkeit zu zwingen ſo kann ich doch treu und geduldig

n Meoctesit ine gnäpbigſte Prinzeſſi
Um Gotteswillen meine gnädig rinzeſſin was jſtJhnen Madame de Mordedieun baſis ſehnte

und in ihrem Schrecken faſt den Ort end in welchem
ſie ſich befanden Sie ſind doch nicht krank

s war Grund genug zu einer Folchen Befürchtung vor
handen denn Maria hatte ſich end der letzten auf der
Bühne geſprochenen Worte langſam erhoben ſie war einen
Schritt zurückgetreten und hatte ſich an die Wand der Loge

beide Hände auf das klopfende Herz gepreßt Jhr
eſicht war geiſterbleich und in ihren Augen war ein Glänzen
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der Kaiſer und Prinz Heinrich den Vatſkan verließen Bei d

Mia un e ſt e hre n köng
wie bei der ie preußiſchedie dichten Menſchenmaſſen welche alle Vilhe nd S

anfüllten begrüßten den Kaiſer unun n mit ſtürmiſchen
Zurufen Der Kaiſer und Prinz Heinrich kehrten alsbald nach
dem Quirinal zurück

Rom 12 Okt Telegr
Bei dem Frühſtück welches der Geſandte v Schloezerz Ehren des Kaiſers gab ſaß zur Rechten Sr Maj der Kardinal

ampolla zur Linken der Kardinal Prinz Hohenlohe
Gegenüber Sr Majeſtät hatte Prinz Heinrich Platz ge
nommen zu deſſen Rechten der päpſtliche Unterſtaatsſekretär
Mocenni und zur Linken der r re AgliardiDer Staatsminiſter Graf Herbert Bismarck hatte ſeinen
Platz zur Rechten des Kardinals Rampolla Letzterer trauk auf
die Geſundheit Sr Majeſtät des Kaiſers worauf Se Majeſtät
auf das Wohl Sr Heiligkeit trank Das Glas welches der
Kaiſer benutzte gehörte ehemals dem Kaiſer Karl V Die
Straßen welche der Kaiſer auf der Fahrt nach dem Vatikan
paſſirte waren auf das reichſte mit Blumen Tevypichen
und Fahnen in den deutſchen und italieniſchen en
geſchinückt ebenſo waren die Eingänge zum Vatikan
auf s prachtvollſte geſchmückt An der Engelsbrücke war
eine mit Blumen und Fahnen verzierte Jnſchrift an
gebracht welche lautete Heil Wilhelm II dem deutſchen
Kaiſer in Rom der unantaſtbaren Hauptſtadt des Königreichs
Jtalien dem erhabenen Gaſte des Königs Humbert Die dicht

edrängten Volksmaſſen welche hinter dem Spalier bildenden
eilitär ſtanden brachten ununterbrochene Hochrufe auf den Kaiſer

und den König Humbert aus Unter den dem Kaiſer geſtern
im Quirinal vorgeſtellten Perſönlichkeiten befanden ſich die Ritter
des Annunziaten Ordens die Präſidenten des Senats und der
Kammer und die Miniſter mit Ausnahme des Miniſter
präſidenten des Kriegsminiſters und des Marineminiſters welche
dem Kaiſer bereits auf dem Bahnhofe vorgeſtellt waren
Se Majeſtät drückte allen die Hand und richtete huldvolle Worte
an ſie Bei der Vorſtellung Crispi s ſoll der Kaiſer des letzten
Beſuches deſſelben in Se gedacht und einige Worte
über das befriedigende Ergebniß deſſelben hinzugefügt haben
Wiederholt äußerte Se Majeſtät daß er von dem ihm zutheil
gewordenen überaus herzlichen Empfang ſehr gerührt ſei Heute
abend 7 Uhr findet große Hoftafel im Quirinal ſtatt

lä Neapel 11 Okt
Wie in den gen Wochen die Behörden und Bürger

Roms ihr beſtes Schaffen und Können eingeſetzt haben um Kaiſer
Wilhelm bei ſeinem Eintreffen und Einzuge in die ewige Stadt
einen Empfang ſondergleichen zu bereiten ſo rüſtet ſich jetzt
Neapel in ſeinen Mauern den deutſchen Kaiſer willkommen zu
heißen Den Haupt und Glanzpunkt der neapolitaniſchen Feſt
lichkeiten bilden der Stapellauf des Umberto und die große
Flottenſchau im Fern von Neapel Für dieſe Feſtlichkeiten iſt
der 17 Okt auserſehen Auf der Rhede von Caſtellamare dieſem
einzig ſchönen Punkt an der Küſte des Tyrrheniſchen Meeres
wo man von dem Luſtſchloß Quiſiſana Hier geneſ t man einen
unvergleichlichen Blick auf den Golf den Veſuv die Ruinen von
Pompeji und die Küſte von Sorrent bis zum Vorgebirge Cam
panella genießt treffen am Morgen des 17 die ſtolzen italieniſchen
Kriegsſchiffe von dem größten Panzerſchiff bis zu dem kleinen
Torpedoboot ein um Zeugen der Taufe und des Stapellaufs
ihres Schweſterſchiffes Umberto zu fein Den Akt der
feierlichen Taufe vollzieht die Königin Margherita
oder im Falle der Behinderung die a Herzogin
von Aoſta Unmittelbar hieran ſchließt ſich die große Flotten
ſchau an welcher etwa 45 Schiffe theilnehmen

Deutſches Reich
Berlin 12 Okt In der geſtern unter dem Vorſitz des

Staatsminiſters Staatsſekretärs des Jnnern von Boetticher
abgehaltenen Plenarſitzung ertheilte der Bundes rath den
Beſchlüſſen der Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen und für
Handel und Verkehr betreffend vorläufige Beſtimmungen über
die Statiſtik des Waarenverkehrs aus Anlaß des bevorſtehenden
Zollanſchluſſes von Hamburg Bremen und einiger preußiſcher
und oldenburgiſcher Gebietstheile und die Zulaſſung gemiſchter
PrivatTranſitlager ohne amtlichen Mitverſchluß für Getreide
in Altona ſowie einem von denſelben Ausſchüſſen geſtellten
Antrage wegen der Zollabfertigung harter Kammgarne die
Genehmigung Sodann wurde über die Jnkraftſetzung des
Unfall und Krankenverſicherungsgeſetzes für die in land und
forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Perſonen in

ſchwere Thränen hingen an ihren Wimpern und rollten langſam
über ihre ſchmalen Wangen

Es iſt nichts ſagte ſie leiſe Laſſen Sie mich Es wird
vorübergehen

Nun war ihr ja das Wunder dieſes Abends erklärt nun
wußte ſie ja wer der Dichter des Stückes ſei und ihr war
als ob ſie vergehen müſſe in Seligkeit und in Weh Die
Worte ihres eigenen Briefes waren es die ſie da gehört hatte
des erſten und einzigen welchen ſie jemals an den Geliebten
gerichtet und ſelbſt wenn ſie noch immer an eine wunderſame
Fügung hätte glauben wollen ſelbſt wenn ſie angenommen
hätte jener Brief ſei in die Hände eines Dritten gerathen
ſie würde den Gedanken ſogleich wieder von ſich gewieſen haben
denn nur ein Einziger hätte ſeinen Jnhalt ſo treu im Gedächtniß
behalten können nur der Einzige deſſen Worten ſie ſchon ſeit
einer Stunde in einer ſo leidvollen und doch ſo entzückten
Stimmung gelauſcht

Als der Vorhang fiel gab es einen lebhaften und herzlichen
Beifall auf allen Seiten des Hauſes Zweimal mußten die
Darſteller vor den Lampen erſcheinen um durch dankende
Verbeugungen über die wohlwollende Anerkennung zu quittiren
Dann wurden die Rampenlichter verdunkelt und die Gas
flammen im Zuſchauerraum erhellt Es gab wieder jenes
dumpfe Geſchwirr und Gewoge das um ſo lebhafter zu ſein
pflegt je wärmer die Theilnahme eines Publikums erregt
worden iſt

Maria war im Hintergrund der Loge geblieben für die
Menge der im Hauſe Anweſenden faſt völlig unſichtbar aber
ſie hatte die zögernde Frage der Madame de Mordedien ob
man nicht lieber in das Hotel zurücktehren ſolle mit einem
energiſchen Kopfſchütteln beantwortet Jetzt mußte ſie aus
harren bis zum letzten Augenblick denn es war eine Stimme
in ihrem Herzen die ihr ſagte daß ſie hier für Herbert s
Treuloſigkeit die Erklärung erhalten werde nach der ſie ſich
einſt in ſchlafloſen Nächten ſo heiß und inbrünſtig geſehnt
Und in dieſer Hoffnung fühlte ſo
ſeit langer Zeit Ja ſie war imſtande aus ihrer geſchützten

wie es die Geſellſchafterin nie zuvor darin geſehen Zwei
Verborgenheit mit einer Art von Theilnahme die glänzendenReihen des mit Menſchen dicht gefüllten Schauſpielhauſes zu
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ch freier und gefaßter als ſtä
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MecklenburgStrelitz und in KoburgGotha über die Wieder
beſetzung mehrerer erledigter Stellen bei Disziplinarbehörden
über den Sr Majeſtät dem Kaiſer wegen Beſetzung einer
Rathsſtelle beim Reichsgericht zu unterbreitenden Vorſchlag
endlich über die geſchäftliche Behandlung von Eingaben Be
ſchluß gefaßt

In ſeinem über Preußens landwirthſchaftliche Verwal
in den Jahren 1884 bis 1887 erſtatteten Bericht ln
bekanntlich der Miniſter für Landwirthſchaft gelegentlich der
Beſprechung des Entwickelungsganges unſerer See
fiſcherei daß ein nachhaltiger Aufſchwung dieſes Gewerbesnur an denjenigen Punkten ſtattgefunden hake wo Häfen

ſeetüchtige Fahrzeuge vorhanden waren Er bemerkt demgem
daß da eine ogeige Entwickelung des Gewerbes meiſt ſo
gut wie ausgeſchloſſen iſt ſo lange die Fiſcher wegen mangelnder
ſicherer Ankerplätze für ſeetüchtige Boote allein auf die Ver
wendung kleiner Flachboote angewieſen bleiben unter allen Maß
nahmen welche zum Zwecke der Hebung der Seeſiſcherei in
Frage kommen können die Schaffung der erforderlichen Häfenals die wichtigſte anzuſehen ſei Die preußiſche Regierung

ſowohl als auch die Reichsregierung haben denn auch dieſer
Frage die größte Aufmerkſamkeit zugewendet Was die erſtere
betrifft ſo erinnern wir nur an das in der letzten Seſſion des
Landtags perfekt gewordene Projekt des Hafens bei Norderney
Die letzte hatte ſchon im November vorigen Jahres den Auf
trag zur Vorlage eines Hafenprojekts an der Nordſeeküſte von
Schleswig ertheilt Wegen mancherlei Schwierigkeiten hatten
ſich die bezüglichen Arbeiten in die Länge gezogen jedoch iſt
nunmehr als Ort für die Anlage welche mit Rückſicht auf die
Küſten verhältniſſe nur durch Herſtellung großer koſtſpieliger
Bauten ermöglicht werden kann nach wiederholt angeſtellten
Prüfungen der Fahrwaſſer und Verkehrsverhältniſſe ſowie des
Eiſenbahnanſchluſſes die Gegend bei Emmerlef ausgewählt
worden Als ein Geſichtspunkt dürfte hierbei mitgewirkt
haben daß ein Hafen an dieſer Stelle vorausſichtlich eine
ähnliche Bedeutung für unſere Fiſcherei gewinnen würde wie
Esbjerg für die jütiſche Bei dem Umfang der techniſchen
Vorbereitungen die allein auf mehr als 10,000 M ver
anſchlagt ſind wird freilich die endgiltige Feſtſtellung des
Projekts noch viel Zeit koſten

Die Miniſter für Handel und Gewerbe und des
Jnnern haben in einem Spezialfall entſchieden daß nach der
gegenwärtigen Rechtslage beſondere Wandergewerbeſcheine
zum Feilbieten von Waaren mittels Ausſpielung c
nicht mehr auszuſtellen vielmehr diejenigen Grundſätze als wieder
in Kraft geſetzt anzuſehen ſind welche in dem Erlaß vom
30 Sept 1876 ausgeſprochen ſind Der Miniſter des Jnnern
hat im Einverſtändniß mit dem Kriegsminiſter genehmigt daß
den Strafanſtalts Aufſehern welche während ihrerMilitärdienſtzeit als Vice Feldwebel und Vice Wachtmeiſter das
OffizierSeitengewehr getragen haben geſtattet werde daſſelbe
mit goldenem Portepé außer Dienſt tragen zu dürfen Nach
der neueſten amtlichen Statiſtik der zum Reſſort des Miniſteriums
des Jnnern gehörenden Straf und Gefangenenanſtalten betrug
der Unterhaltungskoſten Zuſchuß aus allgemeinen
Staatsfonds für die Gefangenen in Strafhäuſern im vorigen
Jahre zuſantmen 5,156,659 53 oder auf den Kopf eines Gefangenen im Durchſchnitt 191 M Dieſe bedeutenden Staats
zuſchüſſe werden durch den verhältnißmäßig geringen Arbeits
verdienſt der Gefangenen nothwendig Man nimmt an daß
2 Gefangene erſt ſo viel Arbeitslohn erzielen als ein freierRechnet man zu dieſem direkten ZufchuſſeArbeiter noch dieKoſten der Anſtaltsgebäude auf den Kopf die Zinſen und
Amortiſation eines Baukapitals von 3200 8100 ſo wird
man ſich einen Begriff von den Koſten machen welche ein ein
zelner Gefangener dem Staate verurſacht

Jn den letzten Tagen iſt wieder mehrfach von den Erträgen
unſerer Auſternbänke die Rede geweſen Die Unterſuchung
der ſchleswig holſteiniſchen fiskaliſchen Auſternbänke hat ergeben
daß die Mehrzahl derſelben beſonders die des nördlichen Gebiets
öſtlich von Sylt und nördlich von Föhr und Amrum ſich vor
züglich erholt haben Es ſind ſoviel halbwüchſige Auſtern vor
handen daß nach Ablauf einer ferneren Schonzeit von 3 Jahren
die regelmäßige Abfiſchung einer durch Nachwuchs wieder erſetz
baren Anzahl wird beginnen können Der Verſuch amerikaniſche
Auſtern bei Schleimünde anzuſiedeln iſt noch nicht zu Ende Die
ausgelegten Auſtern hatten keine Brut erzeugt Sie ſahen auch
nicht ſo voll aus wie trächtige Auſtern unſerer einheimiſchen
Bänke doch lebten noch ſo viele daß ſie genügen um ein Urtheil

überfliegen Und nun haftete ihr Blick wie durch eine
magiſche Kraft feſtgebannt an einer kleinen Parketloge auf
der ihr gegenüberliegenden Seite Auf den beiden Vorderplätzen
derſelben ſaßen ein Herr und eine Dame ein breit
ſchulteriger junger Mann mit lockigem Haupthaar und mit
einem derben ehrlichen von Glück und Fröhlichkeit ſtrahlenden
Geſicht Er erinnerte Maria lebhaft an jenen rieſenhaft ge
bauten Menſchen den ſie geſtern abend in der Begleitung der
Kunſtreiterin geſehen aber ſie hatte ihn da nur mit einem ſo
flüchtigen theilnahmloſen Blick geſtreift und es war ſo vieles
an ihm anders geweſen als jetzt daß ſie nur an eine ober
flächliche Aehnlichkeit zu glauben vermochte Und dann es
war ja auch nicht der unbekannte Mann ſondern es war die
junge ſchöne Dame an ſeiner Seite welche ihre ganze Auf
merkſamkeit gefangen genommen hatte Dieſe wenigſtens war
ihr nicht mehr fremd und ſie würde ſie unter Tauſenden er
kannt haben obwohl ſie ihr nur zweimal im Leben egnet
war und obwohl Bern ein Wort mit ihr geſprochen hatteAber dieſe beiden egnungen waren unauäefaun in ihr

Gedächtniß eingebrannt Trug doch die erſte von ihnen jenes
Zuſammentreffen in dem halbdunkeln Flur von Herbert s

Hauſe allein die Schuld an all dem Elend und Jammer ihres
verfehlten Lebens Sie hatte ſich damals gewünſcht ſie nie
mehr wiederzuſehen und es war ihr wie ein neuer Doichſtich
durch das todtwunde Herz gefahren als fie ſie vor etwa einer
Woche noch einmal und zwar wiederum an Herbert s Seite
im dichten Gewühl der Straße bemerkt hatte Auch jetzt wollte
ihr beleidigter Stolz ihr gebieten das Auge abzuwenden von
der Zerſtörerin ihres Glückes aher unwillkürlich folgte ſie
dem Zuge einer höheren Gewalt der ihren Blick unverwandt
an jene kleine Loge feſſelte War doch was ſie da gewahrte
ganz danach angethan ſie mit Befremden und Verwunderung
a erfüllen Es bedurfte für ein weibliches Auge nur einer
ſehr kurzen Beobachtuug um zu erkennen daß zwiſchen dem
jungen Athleten und ſeiner Nachbarin ſehr nahe und innige
Beziehungen beſtehen mußten denn jener neigte ſich faſt be

udig in einer ganz unzweidentigen Vertraulichteit zu ihrherab und der Ausdruck mit dem ſie ſelber von Zeik zu Zeit

ihr erglühendes Geſichtchen zu ihm erhob mußte auch dem
jenigen der ihre Unterhaltung nicht bdelauſchen konnte ver
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nicht brachte

darüber zu gewinnen ob in der Oſtſee nordamerikaniſche Auſtern
mit Gewinn gezogen werden können

WennWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber die Vorgeſchichte der Ermordung des Majors

arttelot theilt die M A aus einem ſehr intereſſanten
reiben des Da K od iſter folgendes mit Als Stanley

am 28 Juni v J den AruhwimiFluß bei Yambuga l
ins Jnnere vorzudringen ließ er bekanntlich ein befeſtigtes Lager
unter Führung Barttelot s zurück Dem letzteren waren die
Europäer Jameſon RooſeTroup Bonny und Ward zugetheiltStanley gab den Auftrag ihm innerhalb einer beſtimmten Zeit
mit der von Tippu T zu liefernden Karawane zu folgen be

immte de ausdrücklich daß Barttelot in Yambuga zu bleiben
be falls er nicht in der Lage wäre innerhalb der von Stanley

eſtgeſetzten Zeit den Vormarſch auzutreten Um Barttelot das
achfolgen zu erleichtern machte Stanley im voraus vereinbarte

Einſchnitte an den Bäumen Gleich die erſten Tagereiſen des
Stanley ſchen Zuges im Junern des Landes ſtießen auf unerhörte
Schwierigkeiten Unmitkelbar nach dem Verlaſſen Yambuga s
gerieth der Zug in einen Urwald in dem kein Weg zu entdecken
war Stanley beauftragte 40 Mann mit Hacken bewaffnet einen
Weg durch das Gehölz zu bahnen Das Vorhaben ſchien jedoch
e unausführbar und der 8 ſtieß fortgeſetzt auf unentwirrbare Wälder auf Sümpfe und öden Stanley und ſeine Leute
wateten e im t ohne vorwärts zu kommen Dabei
gab es in dieſem öden Landſtrich faſt gar keine Le ensmittel Jnfolge
dieſes Elends deſertirte die Hälfte von Stanley s Begleitern ſchon
kurze Zeit nach dem Aufbruche von Yambuga Es gelang jedoch
nur ſehr wenigen Flüchtlingen ſich nach Yambuga zu retten und
daſelbſt die Vorgänge zu erzählen Die meiſten kamen durch
Hunger um oder geriethen in die Hände der Neger Unterdeſſen
hatte ſich Barttelot da ihm Tippu Tipp die gewünſchten Träger

ſelbſt zu den Stanley Fällen begeben um ſich nach
dem Verbleib Tippu Tipp s zu erknndigen Er fand jedoch den
Araberhäuptling gar nicht mehr da derſelbe ſich ohne ſich vielum Stanley zu Knnnern nach Nyangwe begeben hatte Der
Reſt iſt bekannt Barttelot wollte am 15 Juni 1888 aufbrechen
und wurde von ſeinen Leuten ermordet Major Hodiſter erklärt
entſchieden daß Stanley der ſich nach Nordoſten gewendet keines
falls mehr lebt ſondern mit allen Begleitern in den Sümpfen
und Urwäldern Mittelafrika s den Tod gefunden Dieſe Meinung
theilte auch Barttelot welcher ſeine Expedition nicht mehr als
Hilfe für Stanley ſondern als ſelbſtändigen Zug dachte

Der bekannte Anthropolog Prof D H Schaafhauſen
Bonn theilt in den Jahrbüchern des Vereins von Alterthums
freunden im Rheinlande einen längeren Aufſatz mit in dem es
heißt Den klaſſiſchen Völkern vor den Römern ſcheinen Huf
eiſen unbekannt geweſen zu ſein Jn der erſten römiſchen Kaiſer
zeit finden ſich zwar Mittheilungen über ſchützende Vorrichtungen
für den Huf der Pferde und Maulthiere doch wird das Hufeiſen
von den Schriftſtellern jener Zeit Plinius Sueton und Catull
nicht genannt Daß germaniſche Stämme vor den Römern ihre
Pferde beſchlagen ſener dafür fehlt jeder Beweis Jn der
ſpäteren Kaiſerzeit iſt der Gebrauch von Hufeiſen wie die zahl
reichen Funde und die bildlichen Darſtellungen beweiſen zumal
für Mauleſel Maulthiere und kleinere Pferde ſehr gewöhnlich
Er iſt zumal für die nördlichen Provinzen des römiſchen Reiches
nachgewieſen Jn Hallſtadt und Gurina wo eine hochentwickelte
Eiſeninduſtrie der alten Rhätier beſtanden hat ſind Hufeiſen nicht
efunden worden Nach den Mittheilungen von Caſtan und
uiquerez ſcheinen die Kelten in Gallien zuerſt den Hufſchlag ge

kannt zu haben

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Okt Geſtrige Schwurgerichtsſitzung

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Meydam Vorſitzender
Herren Landrichter Tielſch und Amtsrichter De Bourvig
Beiſitzer Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn
Staatsanwalt König Gerichtsſchreiber Hr Aktuar Bartels
Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Rentner
erdinand Ul rich Stumsdorf Rittergutsbeſitzer Richard
heuerjahr Erdeborn Rittergutsbef Guſtav Maguet

Brachſtedt Gutsbeſ Otto ReuterKütten Brauereibeſ Julius
Wenzel Plößnitz Gutsbeſ Robert Haake Brehna Ritterguts
pächter Viktor h Gutsbeſ Herm Oehlicker
Stennewitz Riktergutsbeſ Wilh Markwald Erdeborn Guts
beſitzer Friedr Keutel Kirchedlau Landwirth Albert Werner
ar W Oberamtmann Guſtav Oſterland Salzfurth Ein
all von Mordverſuch ähnlich wie die vorgeſtrige Sache

bildete den en der Anklage gegen den Handarbeiter
Guſtav Küntzel aus Merſeburg am 26 W 1862 daſelbſt
e vorbeſtraft De Körperverletzung und wegen ſchweren

iebſtahls Das bezügl Verbrechen ſoll vom Angeklagten am
2 Juli d J begangen worden ſein und zwar graeg ſeine Ehe
frau mit der er 5 Jahre verheirathet iſt Aus den vom
Angeklagten auf Frageſtellungen des Herrn Vorſitzenden abgegebenen
Antworten die er mit ziemlich leiſer Stimme und anſcheinend nur
ungern gab ſowie aus den ſpäteren Zeugenausſagen ſtellte ſich
der Sachverhalt wie folgt Küntzel hat wie er ſagte mit ſeiner
Frau ſehr zufrieden gelebt Die Ehe iſt kinderlos er der Ehe

rathen daß dieſe Unterhaltung viel mehr mit den Herzen als
mit den Lippen geführt werde

Die Lauſcherin in dem dunklen Hintergrunde der vornehmen
Fremdenloge ſah ſich da einem neuen Räthſel gegenüber einem
Räthſel deſſen Löſnng während dieſes langen Zwiſchenaktes
all ihr Sinnen beſchäftigte Und da das Zeichen zum
Wiederbeginn der Vorſtellung war bereits gegeben da tauchte
hinter jenem jungen Paare noch ein anderes Geſicht auf ein
von blondem Vollbart umrahmtes geiſtvolles Männexantlitz
marmorbleich vor mühſam unterdrückter innerer Bewegung
und mit einem Zuge ſchmerzlichen Leidens um Mund und

en Nur für einen flüchtigen Moment war es der Prin
zeſſin Caragiali ſichtbar dann verſchwand es wieder in der
dämmernden Tiefe der Loge

Ihr aber hatte dieſer eine blitzartig vorübergehende Augenblick genügt um ſie mit einem Gefühl unnennbarer Seligkeit

zu erfüllen Mehr als irgend eine wortreiche Erklärung mehr
als eine feurige Vertheidigungsrede hatte ihr der leidensvolle
Ausdruck dieſes Geſichts geſagt und mit jenem geſteigerten
Verſtändniß das feinfühligen Naturen bei hochgradiger ſeeliſcher
Erregung ſelbſt für ſcheinbar geringfügige und bedeutungsloſe

Dinge eigen iſt hatte ſie in dem einzigen Moment erkannt
vo er ihre Liebe niemals feige verrathen haben könne

n

nach dem Vorangegangenen mit felſenfeſter Beſtimmtheit er
wartet hatte Maria lauſchte ihr mit ſelbſtvergeſſener Auf
merkſamkeit ſie die ſonſt fo Theilnahmloſe ſchien den
Darſtellern jedes Wort von den Lippen reißen zu wollen

t hatte ſeine Rache an dem Fürſten genommen eine
ache welche dieſem ſelbſt wenn er von ihr Kenntniß gehabt

freilich kaum rgkr als ein mitleidiges Lächeln ar i
Der Graf Hohenthal dieſes Schauſpiels war Fürſt

van in jedem und die entſcheidende Unterredung welche
er im dritten Aufzuge mit dem Helden des Stückes hatte
war in jeder Wendung dem Geſpräch zwiſchen dem Fürſten
und Herbert nachgeſchrieben jenem genialen Schachzu

en
anglänzendes Gelingen ſich der Oheim Maria s ſo et mitgehe Genugthuung erinnerte

dann kam die Erklärung auf die ſie gehofft die ſie

erf foigt Mier derſoniher deilng

mann ſehr eiferſüchtig auf ſeine Frau was den Beweggrund zu
fraglicher That gebildet hat Bekundet ward jedoch von Zeugen
daß der Frau Küntzel nichts nachgeſagt werden könne was deren
Mann Anlaß zur Eiferſucht hätte geben können Die Frau wohnte
damals in der Sternberg ſchen Badeanſtalt am Heuſchke ſchen Berge
z Merſeburg wo ſie als Badewärterin Beſchäftigung gehabt

üntzel ſelbſt wohnte anderswo hatte aber noch Möbel in jenem
Grundſtück von früher als beide Eheleute dort gewann Die
Eiferſucht durch grundloſe Redereien bei Küntzel am 1 Juli
Sonntag wieder einmal aufs neue entfacht hatte ihn veranlaßt
eine Frau dort aufzuſuchen und ſie zu bewegen mit ihm nach

ſeiner Wohnung zu kommen was wegen des Dienſtverhältniſſes der
rau Küntel zu den Jnhabern des Bades den SchankwirthSternberg

chen ten nicht ſo ohne weiteres auf der Stelle möglich geweſen
Am Montag den 2 Juli iſt Küntzel wieder dort erſchienen und
hat ſein Verlangen daß ſeine Frau dort nicht mehr bleiben
ſondern gleich zu ihm kommen ſolle mit Schimpfen
wüthenden Redensarten wiederholt bis er ſchließlich thätlich ge
worden und das Verbrechen begangen das ihn unter Anklage
ebracht Jm Kaſſenraume des Bades wo Frau Küntzel ihren

a z iſt L Mann auf ſie eingedrungen und hat
wü über ihre Erklärung nicht gleich mitkommen z können
ſich über ſie gebeugt ein Meſſer gezogen und auf ſeine Frau
losgeſtochen wobei der Frau 4 e ge zugefügt worden
Dies iſt in Gegenwart der Frau Sternberg geſchehen welche
auch bekundete daß Küntzel nach einem erſten Ueberfall auf ſeineFrau ſich ſelbſt das Meſſer auf die Bruſt geſetzt als ob er ſich
erſtechen wolle Frau Küntzel die ihre de zur Abwehr der
Stiche vorgehalten iſt dabei auch an den Fingern verletzt worden
Auf das Hilferufen der beiden Frauen iſt der Bademeiſter Stern
berg hinzugekommen der nur noch geſehen wie Küntzel nach der
That in die dort vorbeifließende Saale geſprungen und an das
andere Ufer geſchwommen worauf er andern Tags feſtgenommen
worden Von verſchiedenen Einzelheiten des Vorganges erklärte
der Angeklagte nichts zu wiſſe angeblich ſei er von Biergenuß
angetrunken geweſen und habe auch noch an den Folgen einer
Schädelverletzung gelitten die er ſich am 31 Mai d J beim
Sturz von einem Bau in Wallendorf zugezogen er werde ſchon
von unbedeutendem Biergenuß leicht betrunken und jene Verletzung
habe ſein Erinnerungsvermögen beeinträchtigt Die Ehefrau
Küntzel als erſter Zeuge wurde wegen ihres verwandtſchaftlichen
Verhältniſſes zum Angeklagten mit dem Recht der Zeugniß
verweigerung bekannt gemacht und erklärte thränenden Auges
ihr Zeugniß nicht abgeben zu wollen wobei zur Sprache kam
daß ſie ihrem Manne alles verziehen Als Sachverſtändiger
ab Hr D med Kaßler aus etſnrg ſein Gutachten übere Küntzels Verletzungen dahin ab daß dieſelben in vier
Lunden beſtanden ein Stich der die Wirbelſäule je einer der

die Schulterblätter und einer der das Bruſtbein in der Gegend
der 6 Rippe getroffen Die Verletzte habe viel Blutverluſt
gehabt und ſei faſt ohnmächtig dabei geweſen bei den Wunden
die von einem ſcharfen Jnſtrument herrührten ein gewöhnliches
Meſſer mit abgebrochener Spitze war zur Stelle ſind indeß
nur die Weichtheile durchbohrt die Körperhöhlen dagegen
durch beſagte Knochen auf welche das Jnſtrument geſtoßen vor

Verletzungen geſchützt worden Die Wunden haben eine Länge
von Iiſ2 2 cm und eine Tiefe von em gehabt Gewalt
habe der Thäter anwenden müſſen wie aus der durchſchnittenen
Kleidung und der ſchneidenden Wirkung der Stiche zu erſehen
geweſen An ſich ſind die Wunden nicht gefährlich geweſen nur
die Gegend der Verletzung an der Bruſthöhle die That ſei als
eine das Leben gefährdende Handlung anzuſehen Die Verletzte
iſt acht Tage ärztlich behandelt und ſehr gut geheilt worden
Aus den Zeugenvernehmungen war bemerkenswerth daß der An
geklagte mehrfach an epileptiſchen Krampfanfällen gelitten habe
worauf nach Abgabe eines Gutachtens des Hrn De med Rothe
aus Merſeburg der den Küntzel an erwähnter Schädelverletzung
behandelt die Frage aufgeworfen wurde Ob der Angeklagte
zur Zeit der Begehung ſeiner ſtrafbaren Handlung ſich in einem
Zuſtande von v oder krankhafter Störung der
Geiſtesthätigkeit befand durch welchen ſeine freie Willens
beſtimmuug ausgeſchloſſen war Zur richtigen Beantwortung
dieſer Frage erſchien weil des Angeklagten Zurechnungsfähigkeit
bei feinem epileptiſchen Leiden bezweifelt werden könnte gerichts
ſeitig in Uebereinſtimmung mit der kgl Staatsanwaltſchaft die
ärztliche Unterſuchung des Küntzel erforderlich weshalb die Sache
wie ſchon in geſtriger Schlußbeilage mitgetheilt vertagt wurde
Es folgte dann die Sache des Haudarbeiters Karl Wilhelm Max
Lampe aus Mockau bei Leipzig 24 Jahre alt aus Friede
burg a/S gebürtig bisher nicht beſtraft angeklagt wegen
Straßenraubes ein ähnlicher wie der am Mittwoch ver
handelte Fall aber viel einfacher Der Angeklagte war be
ſchuldigt am 23 April d J zu Eisleben mit Gewalt gegen
die Perſon ſeiner Nichte der 15jährigen da Herrmann daſelbſt
einen Geldbetrag von 3 M aus der Hand in der Abſicht rechts
widriger Zueignung weggenommen zu haben und zwar auf einer
Straße Der Angeklagte erklärte ſich jenes Verbrechens nicht
ſchuldig indem er erklärte daß ihm ſeine Nichte die Tochter
ſeiner Schweſter der verehel Arbeiter Herrmann das Geld auf
ſein Erſuchen gutwillig gegeben habe weil er es auf eine

orderung für ein an ſeinen Schwager Herrmann verkauftes
churzfell im Werthe von 8 M zu beanſpruchen gehabt

Er habe nur 2 M darauf erhalten und außer jenen
3 M immer noch 3 M zu fordern Jda Herr

mann bekundete daß ihr Onkel der Angeklagte ſie beim
Begegnen angeredet ihm 3 M zu gehen weil er ſichCigarren kaufen wolle ſie habe ihm aber kein Geld gegeben und
da habe er ihr von neun 50 Pf Stücken die ſie in der Hand
gehabt 4,50 M weggenommen ihr aber 50 Pf zurückgegeben
und dann ſei er fortgelaufen Das Geld habe ſie feſt in der ge
ſchloſſenen Hand gehalten weil ſie kein Geldtäſchchen gehabt beim
Wegnehmen habe ihr Onkel Gewalt angewendet Hierbei erſchien
es ſeltſam daß der Angeklagte Geld 4,50 geraubt alſo
mit Gewalt genommen und dann 50 Pf zurückgegeben
habe Aehnlich wie die vorige Zeugin ſagte deren damalige Be
leiterin die 14 jährige Anna Birnſtiel gus und Frau Herrmann

es Angeklagten Schweſter welche ſich obwohl mit dem Recht der
Zeugnißverweigerung ebenſo wie ihre Tochter bekannt gemacht
vernehmen ließ ſagte aus daß fragliches Schurzfell ihrem Manne
von ihrem Bruder dem Angeklagten ohne Anſpruch auf Be
ahlung überlaſſen ſei 2 M wären ihm freiwillig geſchenkt einean aber habe er nicht weder an ſie noch an ihren Mann

ie Stellung der Schuldfrage lautete auf Straßen raub und
für den Fall gänzlicher oder theilweiſer Bejahung der Hauptfrage
ward eine Frage nach mildernden Umſtänden geſtellt Die kgl
Staatsanwaltſchaft war der Anſicht daß ſowohl das Verbrechen
wie mildernde Umſtände zu bejahen ſein wücden der zweite
Punkt deshalb weil der Fall zwiſchen Verwandten geſpielt und
es ſich dabei um ein geringes Objekt gehandelt Der Veriheidiger
Hr Juſtizrath Otto meinte daß nach Lage der Sache auf Frei
ſprechung zu erkennen ſei weil offenbar der Angeklagte beim
er der 3 M nicht bewußt rechtswidrig gehandelt
habe Raub aber gar nicht als erwieſen angenommen werden
könne Das Mädchen habe jedenfalls ihre Hand e ſen ge
halten um das Geld micht zu verlieren und eine wirkliche Gewalt
anwendung zum Wegnehmen ſei nicht erwieſen auch müſſe das
feindliche Verhältniß der Verwandten hier in Betracht gezogen
werden Wenn nicht gänzliche Freiſprech ung erfolge ſo würden
doch jedenfalls mildernde Umſtände 8 bewilligen ſein Nach nur
3 Minuten Braun erfolgte der Wahrſpruch der Geſchworenen
mit Verneinung der Schuldfrage worauf Freiſprechung
des Angeklagten und deſſen Entlaſſung folgte

Provinzial Nachrichten

Kalbe 11 Okt Einen ä t i dd eng ſern u ten u e e
or ilierregimen r eKapellmeiſters Herrn O ler

im Saale der Reichskapelle hierſelbſt Die Kapelle welche das
erſte mal hier konzertirte führte ſich durch die muſterhafte Aus
führung ſämmtlicher Nummern des drgiheilgep autgewählten
Konzerſplanes vortheilhaft ein Beſonders ſind hervorzuheben
Der Krönnngsmarſch aus Der Prophet von Meyerbeer

bie TellOuverture von Roſſini ein Streichquartett Abend
andacht von Köhler Jm letzteren Stücke war beſonders die
Präziſion des Spiels und das herrliche Decrescendo zu bewun
dern Jm 2 Theil erntete ein Flöten und ein Celloſolo all
gemeinen Beifall Erwähnt ſei ferner eine große Fantaſie aus
der Oper Lohengrin von Wagner und ein Piſton Solo
Postillon amoureux Das Publikum kargte nicht mit ſeinem

Beifall und allgemein hört man den Wunſch daß die tüchtige
Kapelle demnächſt wieder ein Konzert in Kalbe geben möge
Geſtern wurde von den kirchlichen Organen der St Jakobi
Gemeinde in Wagen hieſige Diakonus Paſtor Storch

und zum zweiten Prediger gew
Suhl 11 Okt Am Montag um erſtenmale in dieſem

t erglänzten die Häupter der Berge im Silberſchmucke des
chnees Demgemäß iſt die Temperatur in den Thälern bei

zeitweiligen Regenſchauern ſehr rauh die Kartoffelernte auch
unterbrochen Die Ernte dieſer unſerer Hauptfrucht iſt im großen
Durchſchnitt unter mittelmäßig ausgefallen Die Früchte
ind klein hin und wieder auch krank Daher iſt es gekommen
aß der Centner Kartoffeln jetzt ſchon zu dem J unerhörten

Preiſe von 50 M bis 50 M bezahlt wird Auch der Ertrag
der Halmfrüchte mit Ausnahme von Gerſte und Hafer hat nicht
befriedigt und die geſteigerten Mehlpreiſe fallen deshalb doppelt
ſchwer Der Obſtanhang war in den winterſeitigen Lagen
iemlich reichlich die Früchte aber ſind um die Hälfte kleiner alsſonſt Zu ferner weiteren Klagen geben die ſehr geſteigerten

L ähh vielfach Anlaß Das Hirſchgeſchrei war heuer
ehr lebhaft und erreichte ſeinen Höhepunkt in der kalten Nacht zum
6 d Der Ertrag der Hirſchjagd hat indeß zur Häufigkeit des
Edelwildes im Einklange nicht geſtanden Der ſtärkſte Hirſch
welcher in der nächſten Umgebung auf die Strecke kam war
ein Zehnender von etwa 125 kg Wildpretsgewicht Nachträg
lich iſt noch zu verzeichnen daß im Juli vierzehn Tage lang
vom 10 Juli ab gerechnet das Auftreten des Fichtenkreuz
ſchnabels Loxia curvirostra Linien auch TannenPapagei
genannt hier ſeit zwei Menſchenaltern ein ungekannt häufiges
war Bis in Städte Dörfer und Gehöfte hinein drangen die
unzählbaren Schaaren genannter Vogelart nach den Zäpfchen der
Lerchen ſuchend und würden zu Tauſenden leicht gefangen und

eſchoſſen Auf den Hühnerhöfen einiger Ortſchaften der
mgegend graſſirte im Auguſt und September eine hier bisher

unbekannte Hühnerpeſt und raffte z B den Beſtand eines
Hühnerhofes in Themar und eines nahe gelegenen Rittergutes
vollſtändig dahin Das Hauptübel beſtand in Anſchwellung
des Kehlkopfes und demgemäß in s verbunden
u häufigem Erbrechen bei ſonſt mangelnden Anzeichen von

räune
A Seehauſen i Altm 11 Okt Nach 37jähriger Thätigkeit
iſt der Bürgermeiſter Rückmann in Oſterburg aus ſeinem Amte
geſchieden Jhm zu Ehren fand am Montag im Perwig ſchen
Saale ein Feſtmahl ſtatt an dem gegen 150 Perſonen theil
nahmen ierbei wurde dem Scheidenden von dem Landrath
v Jagow der ihm von König verliehene Rothe Adlerorden
IV Kl überreicht An ſeine Stelle iſt der frühere Bürgermeiſter
von Arneburg Hilliges getreten welcher ſeinerſeits den Re
gierungsreferendar Koehne aus Magdeburg zum Nachfolger
erhielt Nach 50 jähriger Amtsthätigkeit iſt der Paſtor
Grilſemann in Eöhre Kr Stendal in den Ruheſtand
etreten Hr Sup Langguth überreichte dem Scheidenden den
gen Adlerorden IV Kl Jn dem nahen Geeſtgottberg

hat ſich eine Molkerei Genoſſenſchaft gebildet welche von
heute ab ihren Betrieb eröffnet Der Sohn des hieſigen

örſters erlegte kürzlich auf dem Anſtande einen dreijährigen
eiler im Gewichte von 108 Pfd Da ſeit länger als 30 Jahren

ſich kein Wildſchwein in unſern Forſten gezeigt ſo iſt wohl an
daß daſſelbe aus irgend einem Wildſauenpark ſich nach

ierher verlaufen hat

7 Goslar 11 Okt Geſtern und heute fand die Ein
weihung des ſtädtiſcherſeits hier neu errichteten Gymnaſial
ebäudes ſtatt Geſtern nachmittag erfolgte zunächſt durchHrn Direktor Leimbach die Uebergabe zweier neuer Schul

fahnen an die Schüler des Realgymnaſiums und Gymnaſiums
Der Direktor hielt die Weiherede Geſang des Gaudeamus igitur
ſchloß die Feier Am Abend fand allgemeiner Kommers im
Achtermann ſtatt Heute vormittag verſammelten ſich die Ehren

gäſte die n und jetzigen Schüler der Doppelanſtalt
wiederum auf dem Hofe des alten Gebäudes und es fand daſelbſt
eine Abſchiedsfeier ſtatt Hierauf ordnete ſich der Feſtzug und
unter guſitwegleitnn und Trommelſchlag ging es nach dem neuen
Gebäude wo die Uebergabe deſſelben an den Magiſtrat und von
demſelben an den Vertreter der Anſtalt ſtattfand Um 10 Uhr
fand ein Feſtakt in der neuen Aula ſtatt Nachmittags ſchloß
ſich ein T mabl im Saale des Römiſchen Kaiſer, abends Feſt
ball im Saale des Schönen Gartens an

O Weimar 10 Okt Der Weimariſche Kreis Prediger
Verein hielt heute dahier ſeine Hauptverſammlung dieſelbe ge
ſtaltete ſich intereſſanter weil die Verhandlungen ſich auf kirchen
politiſchem Gebiete bewegten Hr Pfarrer Stölten aus Frauen
prießnitz hielt einen Vortrag über die interkonfeſſionelle Geſetz
ebung in unſerem Großherzogthum ſowie über die Bedürfniſſeder kirchlichen Praxis wobei er in mehreren Theſen etwa

folgendes ausſprach Durch die wizigiaterr die erleichterten
Verkehrsverbindungen u dgl m iſt die J der Katholiken in
der Diaſpora ſehr gewachſen Wenn auch denſelben jetzt mehr
Gelegenheit zur Befriedigung ihrer religiöſen Bedürfniſſe ge
boten iſt als dies früher der Fall war ſo ren doch viele
derſelben aus freiem Antriebe von den evangeliſchen Geiſtlichen
Amtshandlungen Taufe Religionsunterricht 2c und die evan
geliſche Kirche darf in mit der Willensmeinung der Gemeindeglieder dieſes Gaſtrecht nicht verſagen
Indeſſen ſtellen die weimariſchen Geſetze vom 7 Okt 1823 und
vom 6 Mai 1857 dieſer Praxis vielfache Schwierigkeiten ent
gegen wie denn auch durch dieſelbe der Uebertritt namentlich der
aus dem Auslande kommenden Katholiken erſchwert ja oft un
möglich mag wird Die e dingawgen dieſer Geſetze
ſchaffen künſtlich katholiſche Minoritäten und zwar nicht ſelten
C den eigenen Willen der Betheiligten Nach dreiſtündiger

örterung wählte man einen Fünfer Ausſchuß welcher eine
Eingabe an die Staatsregierung vorbereiten ſoll in der die den
kirchlichen Bedürfniſſen angepaßte Aenderung der enden
Geſetze die namentlich ind der konfeſſionellen Erziehung
der Kinder aus gemiſchten Ehen große Härten aufweiſen er
beten wird Die Verhandlungen leitete Hr Superintendent
Bogenhard Blankenhein

Ein Bund gegen das Trinkgelder Unweſen iſt in
Chemnitz begründet worden Die Vereinigung verlangt keinen
in ſondern nur die ſchriftliche Verpflichtung des Mitgliedes
in Gaſthöfen Schankwirthſchaften Geſellſchaften überhaupt nie
mehr ein Trinkgeld im heutigen Sinne zu geben ein ſichtlich an
zubringendes Erkennungszeichen für die Mitglieder wurde vor

eſchlagen aber abgelehnt Dagegen ſoll jedes Mitglied mit einer
rkennungsmarke ausgerüſtet werden welche zögernden Kellnern

zur Beſchleunigung des Wechſelns vorzuzeigen ſein wird

Vermiſchtes

Eine hübſche Goethe Anekdote befindet ſich inden längſt vergriffenen Erinnerungen von F J tet und
war in einem Briefe an Karl Viktor v Bonſtetten Jn früherenn beſuchte Goethe in ſeines fürſtlichen ſten es Gefolge

örlitz oft auf mehrere Wochen An einem heiteren Sommer
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Selbſtmordverſu

nachmittage geſellte man ſich unter dem Periſtyle des Schloſſesſammen Die Fürſtin war mit einer Stickerei beſchäftigt der

Fürſt las etwas vor Goethe zeichnete und ein Hofkavalier über
ieß ohne Zwang und Sorge ſich de der behaglichen Verführung des Nichitsthuns a zog ein Bienenſchwarm vorüber

und Goethe ſagte Die Menſchen an denen ein Bienenſchwarm
vorüberſtreicht treiben nach einem alten Volksglauben dasjenige
was gerade im Augenblicke des Anſummens von ihnen mit Vor
liebe gettieben wurde noch ſehr oft und ſehr lange Die Fürſtinwird h viel und noch recht köſtlich ſticken d ürſt wird noch

unzähligemale intereſſante e vorleſen ich ſelbſt gewiß unauſhorllch im Zeichnen fortmachen und Sie mein Kammerherr
werden bis ins Unendliche faullenzen

h Für das Langenbeckhaus in Berlin Derkaiter ſich ruſſiſche Generahſtabsarzt und Chef des Militär

medizinalweſens De Remmert hat in Rückſicht auf die Ver
ehrung welche die ruſſiſchen Aerzte dem verſtorbenen Profeſſor

De v Langenbeck entgegentrugen und in Rückſicht auf ſeine hervorragenden Verdienſte welche allen Ländern zugute gekommen ſind

die Genehmigung des Kaiſers von Rußland erhalten unter den
Militärärzten des ruſſiſchen Reiches eine Farrmmivng zu eröffnen

guten der projektirten Errichtung eines Langenbeckhauſes in
erlin

Große Feuersbrunſt Ans Newyork meldet ein
weiteres Telegramm Die bereits gemeldete Feuersbrunſt brach
in der Petroleum Raffinerie StandardOilworks zu Brooklyn
aus Der deutſche Dampfer Havis iſt ſtark beſchädigt Den
Schaden ſchätzt man auf 250,000 Dollars

Goldene Hochzeit Der Geh Poſtrath und Ober
Poſtdirektor a D F Sachſe in Berlin der Vorgänger des
jetzigen OberPoſtdirektors Schiffmann begeht morgen Sonntagdie de der goldenen Hochzeit Das Ehepaar erfreut ſich vollſter

Rüſtigkeit Ein Sohn deſſelben bekleidet eine Profeſſur an der
Univerſität Roſtock ein zweiter Sohn iſt Direktor eines aus
wärtigen Predigerſeminars

Ueber das Eiſenbahnunglück in Pennſylvanien
berichtet man der Voſſ Z noch folgende Einzelheiten Zahlreiche
Temperenzvereine Pennſylvaniens hielten am Mittwoch zur Feier
des Geburtstags des Vater Mathews in Hazletown einen großenAufzug unter Zetheiliging großer Vollemaſſen Abends führten

rung die Theilnehmer an der Feier nach der Heimath
zurück Ein vollbeſetzter Sonderzug mußte unweit Permhaven

machen weil die Lokomotive nicht arbeitete Ein anderer
onderzug fuhr aus noch unermittelter Urſache in den erſten Zug

hinein Infolge der Wucht des Zuſammenſtoßes entgleſſten
mehrere Wagen und ſtürzten den ſteilen 60 Fuß hohen Damm
in den Fluß Lehigh hinab Der Waſſerſtand war glücklicherweiſe
niedrig ſonſt wäre der Verluſt an Menſchenleben größer geweſen
Die Paſſagiere der hinteren Wagen in welche die Lokomotive

des heranbrauſenden Zuges ſich hineinbohrte wurden ſämmtlich
etödtet oder ſchwer verletzt Viele erlitten durch Dampf undſedendes Waſſer aus der zertrümmerten Lokomotive Brand

wunden Allenthalben ereigneten ſich herzzerreißende Scenen
Die Dunkelheit erſchwerte das Rettungswerk Die Opfer ſind
größtentheils Jrländer Dem B T meldet man dazu Nach
den Ergebniß der ſtattgehabten Unterſuchung wurde die Kataſtrophe
dadurch herbeigeführt daß der Lokomotivführer des anrennenden
pag nach 48ſtündigem raſtloſen Dienſte von Müdigkeit über
wältigt eingeſchlafen war

400,000 M geſtohlen Jm hamburger VorortHarveſtehude wurden einem Kaufmann amerikaniſche Werthpapiere
über 400,000 M geſtohlen

Schloßbrand und Diebſtahl Jn Bruchſal brach
am 10 d früh 5 Uhr im großherzogl Schloſſe in der Wohnung
des kürzlich verſtorbenen Oberamtsrichters a D Schütt Feuer
aus und zwar in dem e in welchem die bedeutenden

fbewahrt waren Die Feuerwehr war
ſofort zur Stelle und der Feuerherd wurde auf das eine Zimmer
beſchränkt Wäre das Feuer ſpäter bemerkt worden ſo wäre das
Landesarchiv und damit zugleich das ganze als Perle des
Rococo weitberühmte Schloß ein Raub der Flammen geworden
Man vermuthet daß der Thäter denn daß man es mit einem
ſolchen zu thun hat beweiſt der Umſtand daß faſt alle Werth
ſachen nebſt Staatspapieren fehlen zur Vertilgung ſeiner Spur
Feuer angelegt hat Auf welche Weiſe er ins Schloß gelangt
ſowie über alles weitere fehlt jeder Anhalt Nach anderweiter
Mittheilung wurden 29,000 M geſtohlen außer ſonſtigen Werth
ſachen die der Dieb mitgehen hieß Der Dieb iſt mittels einer
Leiter eingeſtiegen und hat auf demſelben Wege ſeinen Ausgang
enommen die Leiter ruhig an dem Fenſter durch welches er
einen Eingang genommen ſtehen laſſend Der Diebſtahl iſt zum
Nachtheil des großherzogl Fiskus geſchehen welchen der ver
ſtorbene Schütt zu ſeinem Univerſalerben eingeſetzt hat

lGewichtige Perſonen Jn der ſpandauer Gewehrfabrik befindet W eine alte Tafel welche das Gewicht s
Königs Friedrich Wilhelm J nebſt dem ſeiner militäriſchen Be
gleitung enthält welches bei einem Beſuche der Fabrik am
10 Okt 1727 feſtgeſtellt wurde Der König wog 229 Pfd der
Kronprinz volle 110 Pfd weniger Dagegen wies Major von
Einſiedel 240 Pfd General von Blankenſee 252 Oberſt von
Flans 280 und Graf Dönhoff gar 308 Pfd auf

T Eine verbannte Glocke Ruſſiſche Blätter berichten
über eine am 2 d abgehaltene Verſammlung von Bewohnern
der Stadt Uglitſch welche die Maßnahmen zum Empfange einer

Slocke beriethen An dieſe knüpft ſich eine eigenartige Ge
ſchichte 1853 wurde dieſe Glocke nämlich vom Czaren Boris
Godunow nach Sibirien verbannt weil ſie in Anlaß der Er
mordung des Thronfolgers Dimitri Sturm geläutet hatte vor
der Abſendung in die Verbannung wurde ihr aber die Zunge
ausgenommen Nach langem Nachforſchen iſt es endlich gelungen
die Glocke im Glockenthurme der Kirche des Archierei zu Tobolst
aufzufinden dabei iſt denn auch eine auf die Verbannung be
zügliche Jnſchrift an der Glocke entdeckt worden An die Re

gierung iſt nun die Bitte gerichtet die Verbannung aufzuheben
in Erwartung der Genehmigung ſoll eine Abordnung nach Uglitſch
We werden um am feierlichen Empfange jener Glocke theil

zunehmen

Zwanzig Selbſtmordverſuche Jn Dublin wurde
vor einigen e die 26 ährige Wittwe Alice Ward wegen

s verhaftet Nicht weniger als zwanzigmal
at die Frau ſchon verſucht ſich das Leben zu nehmen und des
alb lange Gefängnißſtrafen abbüßen müſſen Das letzte mal

verſuchte die unglückliche Frau auf dem Grabe ihres verſtorbenen
Mannes bei Liverpool ihr Leben durch eigene Hand zu enden
Sntnnnerrne er

Vereine und Verſammlungen
XVII Deutſcher Proteſtantentag
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Bremen 11 Okt
Am Abend fand im Kaſino dem größten Saale der Stadt die
olksverſammlung ſtatt die ausgezeichnet beſucht warws ergriff rediger Schmeidler Berkin das Wort zu

einem Vortrage über die kirchlichen Nothſtände in Berlin Redner
wies darauf hin wie in Berlin durch das gewaltige Anwachſen
der Großſtadt ganz beſondere Verhältniſſe gebildet haben
Die offiziellen kirchlichen vermochten nicht in genügendem
Maße zu helfen Hier trat denn von anderer Seite die Berliner
Stadtmiſſion helfend ein die unter Stöcker ſteht Allein ſowohl
die Perſon ihres Leiters als die Art ihres Vorgehens erwecken

roße Bedenken Man hat deshalb auch von ſeiten der Berliner
tadtſynode ausgeſprochen daß die Stadtmiſſion ſich in Ver

bindung mit den berufenſten Organen der Gemeinden ſetzen ſoll
Ueberhaupt iſt die Nothlage nür dadurch zu ſolcher Höhe an
gewachſen weil man die Selbſtverwaltung der Gemeinden nicht

n will Wollte man dies zugeſteben ſo würden die Gemeinden aus eignen Mitteln ſich

ſchildert dann weiter wie die Gegner der Liberalen danach ſtrebendie liberale Majorität der vereinigten Kreisſynoden e zu
ſprengen und die kleinlichen Mittel deren ſie ſich bedienen Redner
ſchließt mit dem Worte Gott helfe einem jeden unter uns zum
lebendigen Glauben und unſerer evangeliſchen Kirche in Denſſch
land zur proteſtantiſchen Freiheit Beifall

Der Bremer Lehrergeſangverein hatte in dankenswerther Weiſe
ſich bereit finden laſſen durch den Vortrag einiger Lieder unter
Leitung des Organiſt Hobbing die Verſammlung zu erfreuen
und löſte die einzelnen Redner in erfreuendem Wechſel und allen
Anweſenden zum Dank ab

Paſtor Matz Breslau knüpfte an das Wort Bennigſen s an
es gebe keine Tugend und keinen ſchönen Charakterzug des Deutſchen
der ſich nicht im Niederdeutſchen wiederfinde doch alles ohne
Uebermaß Auch vom Schleſiſchen könne man ungefähr daſſelbe
ſagen doch wende daſſelbe zu einem mehr lebendigen Gemüths
leben hin Der ſchleſiſche Proteſtant ſei mit ſeiner Kirche auf das
engſte verbunden Jakob Böhme Angelus Sileſius Schleier
macher Richard Rote ſeien ſchleſiſche Manner die ganz beſonders
dieſen Charakterzug zeigten So hat der Schleſier auch allezeit
die Treue gegen ſeine Kirche bewährt Und auch jetzt noch in
ſolcher großen Stadt wie Breslau iſt der ne ein aus
gezeichneter Daraus ergiebt ſich ein inniges Verhältniß zwiſchen
Prediger und Gemeinde Und zwar obgleich die freiſinnige
Richtung dort wenn nicht die Majorität hat ſo doch an Einflußüberwiegt Auch iſt für Konfeſſtonalisnucs in Schleſien kein

Boden Wenn auch einige Heißſporne ſich dem Hammerſtein
Kleiſt Retzow ſchen zuneigten ſo ſei doch das Kirchenregiment
ſelbſt für dieſe Beſtrebungen nicht zu gewinnen Und ſo arbeiten
beide Richtungen zuſammen Auf der anderen Seite iſt jetzt
freilich zu ſagen daß ſeit einigen zwang Jahren Schleſien zu
einer katholiſchen Provinz geworden iſt Der römiſche Gletſcher
ſchiebt ſich drohend das obere Oderthal herunter Katholiſche
Lehrer ertheilen nen en Kindern Unterricht über den
lutheriſchen Katechismus Beſonders der Friedensbiſchof Kopp
hat das Tiſchtuch zwiſchen Evangeliſchen und Katholiſchen zer
ſchnitten Doch iſt im allgemeinen der Vortheil aufſeiten der
Proteſtantiſchen Man ſcheidet ſorgfältig zwiſchen römiſch und
katholiſch Kampf gegen die römiſchen Grundſätze aber ver
trauendes Entgegenkommen gegen die katholiſchen Mitbürger Jn
der Curie iſt auch manches nicht wie es ſein ſollte Wir ver
trauen auf den deutſchen Geiſt und hoffen daß doch noch einmal
die Kluft zwiſchen den deutſchen Brüdern überwunden wird
Fürſt Bismarck hat einmal geſagt Haben Sie ſchon einmal
einen zufriedenen Deutſchen geſehen Nein noch iſt viel zu thun
noch müſſen die Hände ſich regen dann ſagen wir auch Es iſt
doch eine Luſt zu leben Lebhafter Beifall

Paſtor Dr Rode Hamburg redet von der katholiſchen Pro
paganda wie ſie in Hamburg betrieben wird Ferner von der
inneren Miſſion die zum Theil gewaltige Erfolge errungen hat
er charakteriſirte die orthodoxen Beſtrebungen beſonders die
lutheriſche Konferenz die im vorigen Jahre in Hamburg tagte
wo man ſich bis zu der Forderung verſtieg die Wiſſenſchaft
müſſe zurückkommen bis zum Jahre 1518 u

Paſtor Sonntag beſchloß die Verſammlung mit einigen
Worten des Dankes und mit dem Hinweiſe darauf daß der
Worte nun genug gewechſelt ſind Kräftigung des gemein
ſchaftlichen Geiſtes Ueberzeugung daß der nämliche Geiſt viele
Brüder treibt und bewegt das ſei der Gewinn des ſiebzehnten
deutſchen Proteſtantentags

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Okt Wochenbericht der SaaleZtg

Die Stimmung unſerer Fondsbörſe iſt gegen Schluß der
Woche eine beſſere geworden und eine entſchiedene Hauſſebewegung
iſt wiederum eingetreten Zu Beginn der Woche verkehrte die
Börſe noch in ſchwankender Haltung die noch immer aus den Be
ſorgniſſen wegen einer ungünſtigen Entwicklung der Geldverhältniſſe

ren Dieſe Beſorgniſſe machten ſich noch immer geltend
trotzdem die Deutſche Reichsbank den Bankdiskont nicht erhöhte
Man fürchtete aber daß die Verhältniſſe an dem Centralpunkte
des europäiſchen Geldmarktes dem londoner Geldmarkte ſich
weſentlich verſchlechtern würden durch weitere Goldentnahmen
Dieſe Befürchtungen ſind indeß übertrieben geweſen Der Status
der Bank von England ſcheint in den letzten Tagen ſogar ein
beſſerer geworden zu ſein Auch der Ausweis der Deutſchen
Reichsbank befriedigte da er keine übermäßigen Anforderungen
an das Inſtitut konſtatirte Beſorgniſſe wegen der weiteren Ent
wickelung der Geldverhältniſſe waren es geweſen welche die
Hauſſebewegung unterbrachen und Abſchwächung der Börſen
tendenz herbeiführten Nachdem dieſe Beſorgniſſe geſchwunden
waren wurde der Faden der Hauſſe wieder angeknüpft Die

und giebt der feſten Haltung eine nicht zu verkennende Stütze
Außerdem ſtimulirt die rege Ausgabethätigkeit die Börſe in aus

eſprochenſter Weiſe Was den Verkehr anbetrifft ſo geſtaltete ſicherſelbe zu Ende der Woche in der lebhafteſten Weiſe Namentlich
war dies auf dem Bankenmarkte der Fall für deſſen Werthe
nach wie vor eine ſehr günſtige Stimmung vorherrſchend bleibt
infolge der lebhaften Geſtaltung der Emiſſionsthätigkeit wie der
ünſtigen Entwickelung des geſchäftlichen Lebens überhaupt Die
eitenden Werthe des genannten Gebietes konnten ſich durchweg

gegen Schluß der Woche erheblich beſſer ſtellen Der Renten
markt verkehrte gleichfalls in feſter Tendenz namentlich gilt
dies von ruſſiſchen Fonds Die günſtige Stimmung für die
ſelben wurde in Zuſammenhang gebracht mit dem bevorſtehenden
Abſchluß einer ruſſiſchen Anleihe was indetz dementirt wurde
Egypter Mexikaner und Ungarnſtellten ſich gleichfalls höher
Auf dem öſterreichiſchen Eiſenbahnmarkte vollzogen ſich
keine großen Bewegungen Einen größeren Kursgewinn hatten
Duxer aufzuweiſen Schweizer Eiſenbahnaktien lagen
im ganzen und rer feſt Von Deutſchen Eiſenbahn
aktien ſtanden Marienburger welche in großen Poſten bei
ſteigenden Kurſen umgingen im Vordergrunde des Jntereſſes
unter dem Einfluſſe günſtiger Transportnachrichten Auch für
Oſtpreußen und Lübeck Büchener gab ſich gute Tendenz
kund Die ſpekulativen Montanwerthe ſchlugen gleichfalls
aufſteigende Bewegung ein anfangs der Woche hatten ſie ſchwach
gelegen wegen des ungünſtigen Reſultates verſchiedener Schienenſnbmiſſionen Der Kaſſ a Vuduſrkemartt zeigte ſchließlich
ſehr feſte Tendenz Ueber die Kursveränderungen der am meiſten
S Wregt kommenden Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft

notirten
6 Okt 8 Okt 9 Okt 10 Okt 11 Okt 12 Okt

Berl Handels Geſ 176,30 174,90 174,75 176,75 177,80 177,90
Darmſtädter Bank 162,50 161 161,75 163,75 164,50 164
Deutſche Bank 172,60 171 172 171 173 173 40
Diskonto Kommandit 229,60 226,60 229,70 229,10 230,60 229,75
Nationalbank 127,70 126,50 126,75 128,60 129,90 129,75
Oeſterr Kreditaktien 161,90 160,16 160,75 162 163,90 162,90
Franzoſen 105,70 104,60 104,50 106,30 106 105

otthardbahn 132,75 132 132 132,40 132,40 13240
Lombarden 45,60 45 45 25 45,75 45 90 45,75
Marienburger 91,75 89,10 89,50 92,40 94,20 93180
Mecklenburger 159,50 159 158,50 160 160,60 160,20
Oſtpreuß Südbahn 125,10 122 122 ,90 124,40 125,60 12560
Warſchau Wiener 178,10 176,50 179,50 178,25 180,50 179 75
Bochumer Gußſtahlw 181 177,50 179 182,50 185,25 18480
Dortmunder Union 94 91,30 93 95,25 97 20 96, 75
Laurahütte 132,75 130 50 132,50 134,10 135,90 135,10
Riebeck Montanw 169, 167,50 167 167,50 167,60 166 75
1880er Ruſſ Anleihe 84,60 84,25 84,60 85 685 30 85 50
III Orientanleihe 63,60 62,90 62,60 63,40 63,90 65,80
Ruſſiſche Noten 217,60 215,50 216,25 218,85 219,60 219,50
Ungariſche Goldrente 83,75 83 83,30 83 84,20 88,90
Unter dem Einfluſſe der der nord amerikaniſchen Unioninzu helfen wiſſen ehe vollzogenen erheblichen Preisſteigerung befeſtigte ſich die Tendeng

politiſche Situation gewährt ja nach wie vor einen günſtigen Ausblick

auf dem Getreidemarkte Die höchſten Preiſe konnten ſich
indeß nicht behaupten Für die Preiserhöhung in Amerika wurde
der Umſtand geltend gemacht daß die dortige Weizenernte ein
geringeres Reſultat ergebe als man bisher angenommen habe
und daher auch der verfügbare Ueberſchuß kleiner ſein würde als
man erwartete Die Zufuhren von Weizen an den amerikaniſchen
Binuenplätzen waren geringer Die Ausfuhr von Amerika nach
Europa war geringer als in der Vorwoche Rüböl befeſtigte
ſich das Angebot blieb zurückhaltend Für Spiritus war die
Kaufluſt nur eine geringe und die Tendenz anfangs eine ſchwächere
ſpäter befeſtigte ſie ſich

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 12 Ott Amtl Weizen 1000 g Loco feſt Terminehöher Gekündigt 200 t Kündigungedreis 100 M Loco 174 200 M nach
Qualität Gelbe Lieſernugsqualltät 189 dieſen Monat perW per Nov Dez o o io 5 per Dez 192 o r

t

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
Termine feſt Gekündigt t Kündigun spreis Loco 176z 7 e Qualität Lieſerungsqualität R per April Mai 209

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 600 t Künd
digungspreis 162,5 M Loco 152 165 M nach Qualität tieſerungsqualität
161,5 per dieſen Monat per Okt Nov per Nov Dez 162,5
163,25 162,75 bez per Dez per April Mai 167,75 168,25 168 bez

Gerſte per 1000 Kg Feſt Große und kleine 136 200 M nach Qualität
Futtergerſie 136 146 M

Hafer 1000 Kg Loco feſter Termine höher Gekündigt 300 t Kündi
gungspreis 148 M Loco 135 166 M nach Qualität Lieferungsqualität
145 pommerſcher mittel 147 151 guter 152 155 ab Bahn bez ſchleſiſcher
mittel 144 148 guter 149 152,5 ab Bahn bez preußiſcher guter 146 152,5
ſeiner 155 160 hochf alter 161 166 ab Bahn bez ruſſiſcher 140 145
eringer 138 frei Wagen bez per dieſen Monat 148 145,5 146 bez per
kt Nov und per Nov Dez 136 136,75 135,5 bez per Dez er

April Mai 1889 140,25 1309,75 bez
Magdeburg 12 Okt Gebr Friedeberg Tandwelzen 184 188 Weiß

weizen 182 186 glatter engl Weizen 180 185 Rauhweizen 168 175 Roggen
ſie Wallergerne 165 205 Landgerſte 150 165 Haſer 144 154
ür gStettin 12 Okt Weizen feſt loco 180,00 187,00 per Nov
Dez 191,50 per April Mai 201,00 Roggen feſt loco 150,00 160 per
Nov Dez 158,50 per April Mai 163,00 ommerſcher Hafer loco 1359 14 4

Köin 12 Okt Telegr Wetzen hieſiger loco 21,00 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,76 per März 21,75 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 16,00 per März 17,00 Haſer
hieſiger loco 14,25

u Wer 12 Okt Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 150 bis 180Roggen loco eſt mecklenburgiſcher loco 168 180 ruſſiſcher loco feſt 112 bis

115 Hafer feſt Gerſte feſt
Roggen pr Okt 155,00 pr Nov DezBreslau 12 Okt

155,00 per Dez 157,00
Mannheim 12 Okt Weizen per Nov 21,90 per März 21,90 per Mai

42,15 Roggen per Nov 16,15 per März 17,05 per Mai 17,15 Hafer per
Nov 13,70 per März 14,10 per Mai 14,25

Wien 12 Okt Telegr Wetzen per Herbſt 825 Gd 8,30 Br perFrühjahr 1880 9,03 Gd 9,08 Br Roggen per Herbſt 6,05 Gd 6,10 Br
per Frühjahr 1889 6,60 Gd 6,65 Br Hafer per Herbſt 5,57 Gd 5,62 Br
per Frühjahr 1889 6,12 Gd 6,17 Br

Peſt 12 Okt Telegr Weizen loco ſteigend per Herbſt 7,70 Gd
72 Br ver Frühjahr 1889 8,56 Gd 8,58 Br Hafer per Herbſt 5,02 Gd

5,05 Br per Frühjahr 1889 d,65 Gd 5,68 Br
t 12 Okt nachm Telegr Schlußbericht Weizen feſt

per 27,50 per Nov 27,60 per Nov Febr 28,00 per Jan April 28,60
Roggen behauptet per Okt 15,00 per Jan April 16,10

Paris 12 Okt abends Telegr Weizen feſt per Okt 27 60per Nov 27 75 per Nov Febr 28 10 ver Jan April 28,60

Antwerpen 12 Okt Telegr Schlußber Weizen feſt Roggen
ſteigend Hafer feſt Gerſte behaupt

Petersburg 12 Okt Telegr Weizen loco 11,75 Roggen loco 6,75
Hafer loco 3,80

Liverpool 12 Okt er Weizen 2 d höher
d J I a m Okt 5 ar hhe en T Termine höher per231 März 241 Roggen loco höher auf Termine feſt Okt 133à 134 à 185 per März 146 à 147 5 beſt

London 12 Okt Telegr Zufuhren ſeit letztemMontag Weizen 42,400 Gerſte 4100 Hafer 266,400 Orts Getreide feſter
London 12 Okt Telegr Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztemMontag Weizen 42,430 Gerſe 4050 Hafer 106,338 Qris Engliſcher

e wach unbefriedi gende Qualität fremder Weizen feſt zu vollen Mo
uotspreiſen

New York 11 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 112 per Okt110 per Nov 112 per Mai 11 a
New York 12 Okt Telegr Anfangsnotixungen Weizen per

Dez 116
Zucker

Magdeburger Börſe vom 12 Okt
Terminpreiſe für Rohzucker J Produktz

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Okt BrNov Dez Br
b frei an Bord Hamburg

Okt 13,10 bez
Nov 12,92 bez
Nov 12,92 bezDez 12,95 bez

Hiärgz 1889 13,05 bez

ärz Mat 1889 13,20 Br 13,15 G
Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburger Börfe 12 Okt Mittage Rohzucker Nachdem inden erſten Tagen dieſer Woche feine gehen Qualitäten infolge unge
nügenden Begehrs ca 30 Pf verloren hatten ſind nennenswerthe Schwankungen
in den Werthen der verſchiedenen Rohzuckergattungen nicht weiter vorgekommem
Bei durchſchn ttlich ruhiger und feſter Stimmung fand das anſehnliche Anugebot
ſowohl von Seiten unſerer heimiſchen Raffinerien als des Exports willige Auf
nahme ſo daß die zur Ausfuhr paſſenden Sorten ſogar 15 20 Pf gewinnen
konnten und der Geſammtumſatz ca 275,000 Centner erreichte Raffinirte
Zu cker hatten auch während dieſer e den in unſerem letzten Bericht gemel
deten ruhigen Markt Das noch kleine Angebot von effektiver Waare genügte

m h W r Du daher die um in daſerendemer unbedeuten ingegen wur größere Poſten gemahlener Raffinadeund Melis auf Lieferung kt Dez begeben Pehen gemtg

Ab Stationen
Granulatedzucker inkl 26,85 M per 50 kg
Kryſtallzucker I über 98 27,00 do

v II 98 26,00Kornzucker extl von 96

do 7do x e 77do u p8 S Rendem4 50Nachprodukte 750 Rendem 5Bei Poſten aus erſter Hand
Raſſnade exil Faß 29 00

Mais in 2875mittel
do ordinärWärſezuder inti Kiſte

Gem Raffinade intl Faßdo i JeGem Melis

do II

h

a v a

v

28 25
n

8Farin T vMelafſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geel 42 430alte Gr Zennr 80 25 M er Brix o linie
Sride ehe Tone 260 de Unſere iel ling v a

ohne Tonne 2 re Melaſſe14118 ſpez Gewicht ſich auf
Die Aelteſten der Kaufmanun ſchaft

Hamburg 12 Okt Rübeurohzucker I Produkt Baſis 88 Rendergeng

Bord b t 1 71W h der Dez 1387 der Marg 13007
Hambur achm dericht übenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement frei an Bord d o 12,95 er 12,87

per März 13,02 i 13,12London 12 Ott Telegr
tohzucker 13 ſtetig Javaznder 16 ſtetig Rüben

Sarſd Ou Kelegr Rohznger 88 ſeſt loco 9300Weiher her ſt Kern rden So r J s per Ott ver Rov 86,00



le Telegr Rüdöt loco 61 20 per Hit 60,00 per Mai Baninwolle
h z O Zohm Hiverpool 11 Ort Telegrper a Offizielle NotiruttgenS n n e hre a er Out 7625 land ſoeben Dhollerah good faire d i e r e ioco 33 h e meeedtrege Sentee er Hit n h Be t ar e weth 36 e eapre Okt Vorm 10 von m 10,5 do 10,25 e middle e n g ee u Wenn an B Saltrns J ar 5 ſei e ee h n In n e Bee me en Lina ber Du 1388 d ver Van 980 16 Rio 7 140 200 M n Qual per dieten Monat h r

e Verrotenm t e 1000 kg Kochwaare 172 105 M Futterwaare 157 168 M nach an ger er ws e 5

erlin 12 Okt W h irtes S Wien ct ehe el ante tendan r ber Mein i es Se Bee Wals per EchtDi 635 62 640 B her 7 uoch ſrn
Dieſen m n gun e See M Loco i 12 Okt Telegr Ma MaiJuni 5,38 Gd 5,40 Br gvood fair G good SSein e t 1500 Jan r et ais 1 d niedriger d M 6 Broach good 9 moderat rou t

7 tse z e ſ Siman hie les 8101 Kewhört II Bit elect Aas Gien 68 vyolecha Jatr ſie r
de Ruhig Standard whlte loco

r Ennrait r ähh
Nov Dez

e

20 Br ädez per März
Peter sburg 12 Okt Telegr Hanf 45,00 Stärke Kartoffelmehl

Berlin 12 e per 100 k u inkl Sac

t J 4 h e e

v ioco 20 des u e S m V ver ee r Leipziger Börſe vom 12 hgork 12 om v Kündigungspreis ittsnie ine ceriſiates z vorinittags Telegr Petroleum Anfangscourſe Z Kgl Sächſ M preis c u vila u le 24,50 per dieſen eng roh W
in e 11 Okt Fru d t ganze e 70 Abel Teſt 3 n 43 d 102,75 bz W ver Sept Okt vPer Okt Nov per Nov

d a 72 es Petroleumehe indew 8 a 102756 Le e n 10 2 rn e däpreig gSpiritus o 102,75 Oualität loco 24,00 per dieſen Monat ver SeptBerlin 12 Ott Emntich Spixitus per 400 12 h h en e 208 10709 per Sept lt ver Oil Nov M per rh

Se J e er ecſen i de 67 i 380 r mo o 67 abdo7 Kaie de t Tico 10000 n verſeuerter Suj Landrentenbr 300 10100 102,00 P Petersburg 12 Okt Telegr Leinſaat loco 13,00
Spiritus mit 50 M Vatdrhiheodgahe ohne G Fa d en Div Eifenb St lkt

Aindigungspreis Mark bezahlt Loco Markt le eitz 0 Lelpz Baubank 147,00 Gd e r W Weh S i g 51,8 beg e a v 10 Bierbr z Reudv 82,0 bez rilMai 54,8 nitz v Riebeck 5e e et netedieſen Vionat per Oct Rov 32,20 z i da it per Dux Vodenboath i ehe Ringe nd h eoulanten Bedingungen die ahgt Salomeen Cechen
Thril Mat 1680 319 25 1 bebatit ver 5ſ Irz Joſ V 187/0 Selbrig g2,10 Lon G Daube Co in Halle aS Vertreter SerrMagdeburg 12 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtill 6 e r Fabr t Rich Schroedel unter dem gold i err
Zoco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Vervrauchsabgabe 88 20 88,60 Eienb St Hartmann 146,00 G

ne Vor l Altenburg a u ne e Gebinde z M Verbrauchsabgabe M bez J Dur e a gege Schönherr S Bei Na t len en e
M ür 160 e 8 e Gasgeſ 146/256m Magdeburg 12 Htt ſartofelſpritus für 10,000 Io s do Sta Remonteir Uhren e ger e ren n r n2 1Poſen 12 Okt Spirlitus loco W 7 Drksdener B 0 Carl MHoll Neckarſtra40 Wege do mit Verbrauchsabgabe on e ber de a J Gedaer San 22 e J r s1 Siuligeet

S eſter fu do Hdls u Krdtb 102,59 0 a unt S G S e e F rv Stettin 12 Okt Spiritus höher loco ohne Faß mit 50 M Gothaer Privatbank 116,00 G u Oblig 104,25 G Sonſumſteuer 53 20 mit 70 M Konſumſtener 38,5 per Okt Nov mit 70 We Leipziger Bank 134,50 G 5 zehn Part wärden gerne etwas gegern e e en e lose Helene ſie ttus höher per Okt 22 Br 7 o e uckerfabrik Glauzig 107,75 iper Dez Jan 23 Br per Dez Jan 23 Br ber Nov Dez Sächſ Bank 113,40 9 gehn an Ffürchteten ihr Geld wenn Huteriin ren r
b reslaun 12 Okt Spiritus per 1001 ich excl 50 M Verbranchsab Weimar Bank abgſt 976 Fſchädlich iſt das PilocarpinP 4 eV Aer di De do per Nov Dez 51,60 do 7 Zwidauer 105,00 G Atrel ä I Bart Dinetur zur Erzeugung x träfti e San

8 g S artesteW W s e Je ne Tnn ver Hit 4225 per an ven Khlchahn 90 e Garene den e l c hen jungen H Aen unter

er Jan April 41,75 S erpflichte Sv Faris 12 Htt abends Telegr Spitn i ver Okt 42 00 2 Chemn Werkz M 5 vie roten S ſofort zurückzuſenden wenn der derſprochene Se re
er Nov 41,50 per Nov Dez 41 50 per Jan April 41,75 l 10 Cbün Nadierſaxr 805 z 871 89,30 b zielt wird Flacon 2,90 nur dir von F Netèr Fahr

Oelſagaten Oeke Fetiwaaren do Schuldverſchr An 3 t J n e e des Alters e e
Berlin 12 Okt Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine Dorſtewit Rattm 58,50 G 5 Dur Bodenda 5 zG e ee a w ved den dei r5 e Loco mit Jaß a e er 30,00 P W 27 Die ſchönſte Zierde ſir jede D

J Faß en Mona 308 un
z a nrenre e De aleel per Okt Nov 56,8 bez er T W 103,75 G Ort Kdfiacher er t fern Tee und reiches eignes See re hat

übs 65 Gd u do n isrtn 72 S Erlangung eines ſolchen Haarſchmucks in dDres lan 12 Oit Kibol ber Ot 58 00 ver Sohn 121,506 5 empfohlen gar n e lenMal n 13 Okt Rüböl behauptet per Okt 826 v er April 8 i r S G en in Wollhten Lrwehtt es e i einsiges70 6 a tigt Gold a Be Hair Elixir w a/Se J 1556 Vrag Turnau dine n da u bei Oswald
Oeſterreich Gold Rente t vBerliner Börſe 12 Oktober e gödor ank Aktien Magdeb ggbalbeſedir i J ſo t Anhaller MoſchePreuß u Deutſche gonds r e t 77,50 bzG päiß 105,75 bz h e win 3 161066

DSentiche Reichs Anleihe 2 los o ts Nömiſche III StadtAnleihe 97,00 656 do ndelsgeſellſchaft 4 77 Witenberge 3591,76 v al zdo Z/,103,75 z Numäniſche StaatsRente 6 106,70 b do d akler Verein a 137 ob Main Win 3 konv 4 103506 d eſche Maſchinen Fabrik 255 00 b
Bwiß ker tonſpl Slaats an 4 10780 bzG do 8 n 5 10150 6 Zetſen gen ſſonsdan b 3B 8 W 1108706 arimann 1 I145,75 vz do 3 104,70 bz An mort 5 9840 696 Dörfen Handels Verein 2 1,7563 i 7 104008 Stickmaſch Fabrik 4 93,50 GStaats uldſchene S 101,60 bzG konſ Anleihe ist b 1 Braunſchweiger Bant 4 113606 Lieder J gen Wertz Rimmerm 2 87 25

er öre d 25 b Kredit o Oberſchleſ gar Lit E S Knechten Shaedee t à u 74 5Halejwe Stadt nteze lnfkot a0 m en z W a en m t m e e eProvinzial Pfandbriefe do 84 Pſd St a 20 M 5 99,80 Chemnitzer BankVerein oſso s do So 79 4 103,80 G Kocker Wer Gut ſieh ,00 G
andſchaftliche m 5 5 F vier Anl i 5 23 bzG r Kredit 90,25 s b geie e 80 a a 7750 Sc 6 80 t r ech r n J a e yLandſchaftl Centr Pfobrfe J 8408 i e dar i t 163,00 bzv ine III E 5 Hnion St z Ait a 7Zaie nene 4 1101,80 bzG Anl 1866 5 161,00 bz ttelbank üringer VI Serie 4 Gel m Bergbau Lit A 4 27,75 bzv104,30 G an Gar Rente 1883 s 114,30 bzG Heſſerer La bank 4 J ſenkirchen Bergwert 140,40 bzIſtpreuß Pfandbriefe 101,106 empedtiwi 5 e DSetſche San 173 40 bzB Sener Bergwert t zſtpreuß do 653 101,80 bz Sang u ten 4 e eete 70 b e Degeg e

Anle 41 vRentenBriefe r Hypoth Pfandbriefe zu 100,10 bzG Meehnnen e 18 Sohne dgr Gold 0 38 Leon ung e neg ſtteenge e 337 Se dige et do e e rgandit a u DuxBo nach I 4 Luiſe Lieſban r Sodo Mogded Bergyerts Ceſelieußiſche 104,90 84,10 bzG Effekten Mallerbant e D ksGefellſch 4 233,50a ung e Piandbr an 87,25 bz See e Cement Stexr r 130 oo z
7 S ue e e h e a e e ean 20 Thir Looſe on o 8 apierRente 75,60 G Königsberger Vereinsbank 4 I115,00 B i Schleſ Cenent et Svior 226256

e n e e e e e7 00 3 o 8 SStantörente 3 102 38 Jn u ausl Eiſenbahn do Diskonto 4 10,30 G 2 Ergz Netz u 77 St eRedier ttten ter
ininger Looſe 25/20 r u e Gohegr 161/60 Körbisdorf Zucker Fabrik40 Thlr Looſe 137,40 bz6 chenMafſtri e BankVerein 4 112,506 gegen Stace h 1885 77,30 bz Glauzig Zu ereFabrit o o

h Anlete 105,00 a 7 r 57,80 b36 mMatlerbant Privatbank 4 6 do Nordweſtbahn 89,25 G Deſſauer Gas 172,00 bzG93,80 G BerlinD 802,00 b Meininger De xgdit i gſg len vldPr u aigem Gasitzere en t n e legene Perete e Bahn Hamb 8 s in uPfandbriefe z 04,00 ner WerkeAnhet Der z Der z En ſhede 90/00 b Anſtalt 4 162,90 bz Ungar Rorditahn i Kedbhltehaler Sexein l
haltDeſſauer föbrfe 103,00 G x Boden acher 162,00 bzG Preuß oden Kredit Anſtalt 4 119,30 bzG Gold 19400 bzB Voigt u Winde Gummi 4Deutſche GrundſchuldBank 108,00 b6 Galizier Karl Ludwig 40 bz do Centralbodenkredit 4 1140,25 G F in J 81,70 bzG Volpi u Schlüter 139006
do 553 Gotthard do Hyp Aktienbant 4 112,75b36 o e Dortmunder Unio i rde ver Bant Berlin 108,10 d56 talieniſche Mittelmeer B 4 124,50 bos do obilienbank 4 589,90 bz CharkowA 9650

Meiningen 102,50 b n Rudolſbahn 80,00 b Reichsbank Antheile 41 141,70 bzB wangor mörowo 8980 z J
wegene rzb re Darienbu a W BankVerein 190/50 ba Neeee aux Prior Sodo rzb à 110abg 9980 6 Medlenb riedr Franz 160,20 b dich er BankVerein 4 128,75 bz6 MoscodRjäſan 91/60 B Amſterdam m 8 T 168,80wo do abg 9590 Niederſchl Märkiſch gar 102,506 Süddeutſcher Bodenkredit 4 146 75 b do Smolenßk 96,50 Brüſſel u Antw 8 T 833

e r re 108 h eeheter en et et 2320 Fee s 2035105,30 G Oeſerr richtſche geh S Weſtfäliſche Band 4 ybin n s 86 20 bz ris r 8 T 8060 8982
r Vodenir e n mtdb 113,50 G ſche erh 66406 ien öſterr W 100 8 T 167,95 bza i Eienb ab Prior Alten J Nlolet oblisation Petersburg 100 S 3W 218,65 G
pr Calr Bed grhſpir 113,50 en r Ro 125 12475 Obligationen z ewo 3 bzG

do 110rchz 111,90 69,75 b BVerſch 409 Prior abgeſtemp 80 Bankt d v 108,20 wei 44,50 m Bezug b a Wiaditawtas gar 79/80 dz anDiskontoz S ewl fdbrfe VI 111,40 chweiz werben a t i 101 60 bz WarſchauWien in 101,20 b Berlinu e s Skonn e d e n ſerdan Weiſe b enSüdd Bodenkredit l l101,806 S 3 n 1 a 00bz Paris aziersente h Wien
BodentreditPfanddr c do tys e 179,75 do ordbahn 108,90 Gdo Centralbrodentr Pfob 77 80 75,75 bz e Ia C 164006 JnduſtriePapiere aDresdenar e e n h guern Zug e lag gotyn e e e m deBerlin Dresden e urg 4 I i 5 vereignse re o ung Siawia z lit eee er giet 5 n m et 2 e ener Wir ämeihe Erfurt Bresl Sch Bod Brauerei 1 115 e haboner Stadt Anleihe 4 75 Ober 5 77 in 103 G Leipzi Brauerei Riebeg 1 5,25 Dollarsu re n Art Sudbahn 18 un r inden r 183 da d e n n Banknoten 68080668,90 bzB Werner Gerg 5 80772 M do VII do n 4 1366,25 b terreichiſche Banknoten 108

agteb Heer v 1865 4 10400 van maß ben et o 1 Mhhe Vandnonn In gar
von
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